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Auf Wunsch
des Erziehungsdepartements

des Kantons Schwyz teilen wir unseren Lesern
mit, dafj die Geschichte vom eingeschlafenen
Schulinspektor (Nr. 47 des Nebelspalters) nicht
den derzeitigen Schulinspektor betreffen kann,
da derselbe keine Kilbi besucht. Wir freuen
uns, mit dieser Klarstellung die beunruhigten
Gemüter in Schwyz zu besänftigen.

Nebelspalter.

Der Fehlerlose

,Haben Sie schon je von einem
perfekten Mann sprechen gehört?' -
Jawohl!' - ,Und wer war das?' - Der erste
Mann meiner Frau!' L

Er benutzt immer diesen Karren, wenn er
Dynamit abholen mulj." Söndagsnisse-Strix

Kindermüüli

In der Christenlehre wurde das Tischgebet
behandelt, und einer nach dem andern mufjte
das zu Hause vor dem Essen gesprochene Gebet

hersagen. Als der kleine Heinrich an die
Reihe kam, sagte er: ,Dr Vater seit albe nume:
Herrgott, isch das wider en Frahl' MS

Diese Chläuse!

Die hübscheVerkäuferin in einem Cho-
coladengeschäft, derentwegen schon
mancher junge Mann den Kopf verloren
hat, ist eben damit beschäftigt, einen
Chocoladensamichiaus ins Schaufenster
zu stellen. Da auf einmal sie weif}
selber nicht, wie es kam fällt ihm der
Kopf ab. Lachend ruft sie ihrer Kollegin
im Laden zu: ,Lueg, jetz verlüürt de si

Chopf au no wäge mir! Dä Chiaus!' ,is

Ein schönes Qeschenk
an die Kunden

das dauernd wirkt und an den

freundlichen Qeber während des

ganzen Jahres erinnert, ist das

Nebeispalter-Abonnement
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Die Gekränkte

Gestern habe ich mich furchtbar
geärgert', sagte ein Backfisch zu ihrer
Freundin. ,Als ich im vollgestopften
Autobus nach Hause fuhr, sagte ein Herr
zu seinem Söhnchen, es solle mir seinen
Sitzplatz lassen.'

,Aber das ist doch nichts Ärgerliches',
bemerkte ihre Freundin.

,Doch'( antwortete der Backfisch, ,das
Söhnchen sah nämlich auf seinen Knien.'

L

Vor zwei oder drei Wochen ging ich zur
Legion, um ein Mädchen zu vergessen, das
Elsa oder so ungefähr hieß." Punch
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